
1. Cologne Referee Cup 2018 

 

Turnierregeln 

 

I. Allgemeines:  

 1.      Wettbewerb  

Über allen Regeln steht der Spaß!!! Dies darf in keiner Wettkampfsituation aus dem Auge geraten. 

Respektvoller Umgang aller Beteiligten ist Grundvoraussetzung für die Teilnahme an dem Turnier. 

Trotz Wettbewerb sollten Fairness, Ehrlichkeit und Freude das Spiel bestimmen.   

2. Turnierleitung und Organisation 

Das Turnier wird durch den Kreis Köln organisiert und die Turnierleitung wird durch den KSA-Köln 

gestellt. 

3.      Anzahl der Spieler  

Eine Mannschaft besteht aus 5 Spielern plus Torwart. Spielberechtigt sind alle Spieler einer 

Mannschaft, die aktive Schiedsrichter oder Beobachter sind. 

3.      Regelwerk  

Es gelten die allgemeinen Fußballregeln des DFB, mit folgenden Ausnahmen unter II. Kleinfeld:  

II. Kleinfeld 

 1.      Spielzeit  

Die Spielzeit beträgt in allen Spielen der Gruppenphase und Finalrunde 1 x 10 Minuten.  

Es gibt Nachspielzeit. Bei Verletzungen, etc. liegt es im Ermessensspielraum des Schiedsrichters 

nachspielen zu lassen.  

 2.      Anzahl der Spieler  

Gespielt wird mit 5 Feldspielern und einem Torwart. Jedes Team muss somit aus mindestens 6 

Spieler/innen bestehen. Sind zum Zeitpunkt des Anstoßes nicht mindestens 4 Spieler einer 

Mannschaft anwesend, wird das Spiel als nicht angetreten und damit als eine 0:3 Niederlage, mit 3 

Punkten für den Gegner gewertet.  

 3.      Spielfeld  

Das Spielfeld ist durch die markierten Linien begrenzt. Es gibt eine Seitenaus- und eine Torauslinie. 

Der Strafraum auf dem Kunstrasenplatz ist durch „Hütchen“ außerhalb des Spielfeldes 

gekennzeichnet. 

 4.      Ausrüstung der Spieler  

Mit Rücksicht auf die Gesundheit sind Aluminiumstollenschuhe grundsätzlich verboten. Schuhe mit 

Schraubstollen sind strikt untersagt. Mit Nocken oder Multinocken darf gespielt werden. Bei gleicher 

oder nur schwer voneinander zu unterscheidender Spielkleidung, zieht die auf dem Spielplan zuerst 



genannte Mannschaft Leibchen an. Diese werden von der Turnierleitung gestellt. Das Tragen von 

Schmuckgegenständen ist grundsätzlich verboten.  

 5.      Fußball-Regeln und Spielbestimmungen  

a) Seitenwahl, Anstoß und Einwurf  

i. Die zuerst genannte Mannschaft muss, falls notwendig, Leibchen anziehen. Die Leibchen werden 

von der Turnierleitung gestellt. 

ii. Die zuerst genannte Mannschaft hat immer Anstoß und spielt von rechts nach links. Der Anstoß 

erfolgt an der Mittellinie, nachdem der Schiedsrichter das Spiel freigegeben hat.  

iii. Ist der Ball im Seitenaus, wird das Spiel mit einem Einwurf für die gegnerische Mannschaft 

fortgesetzt. Die Entfernung des Gegners muss dabei mindestens 3 Meter betragen.  

 b) Torabstoß  

i. Beim Abstoß oder Spieleröffnung aus der Hand darf der Torhüter den Ball nicht über die Mittellinie 

spielen. Ansonsten gibt es einen indirekten Freistoß für den Gegner an der Mittellinie. 

ii. Verlässt der Ball die Torauslinie, nachdem er zuletzt von einem angreifenden Spieler berührt 

worden ist, muss der Torhüter den Ball mit einem Torabstoß wieder ins Spiel bringen. Die 

Ballannahme des Mitspielers darf erst außerhalb der Strafraumgrenze erfolgen. Die gegnerischen 

Spieler dürfen beim Abstoß sich nicht im Strafraum aufhalten.  

 c) Regeln für den Torhüter  

i. Bei einem Rückpass auf den Torhüter aus dem laufenden Spiel heraus, darf dieser den Ball nicht mit 

den Händen aufnehmen.  

ii. Der Torhüter darf den Strafraum verlassen und nimmt dann den Status eines Feldspielers ein.  

iii. Der Torhüter muss farblich eindeutig vom Rest der Mannschaft abgegrenzt sein.  

 d) Schiedsrichter  

i. Die Spiele werden durch aktive Schiedsrichter geleitet. Keinesfalls werden Gewalt, die Androhung 

von Gewalt oder Beleidigungen akzeptiert, bei dennoch eintretenden Fällen behält sich die 

Turnierleitung Sperren für einzelne Spieler oder einen Ausschluss der gesamten Mannschaft vor. Das 

kann je nach Fall für das einzelne Spiel oder das gesamte Turnier gelten.   

e) Verwarnung und Feldverweis  

i. Grobe Foulspiele werden mit einer gelben Karte oder 2 Minuten geahndet.  Die Entscheidung liegt 

im Ermessen des Schiedsrichters. Nach einem Gegentor kann sich die betroffene Mannschaft wieder 

vervollständigen. Bei gesundheitsgefährdeten Foulspielen, grob unsportlichem Verhalten und 

vorsätzlichen Regelwidrigkeiten erfolgt die Hinausstellung des Spielers durch eine rote Karte. Der 

Spieler bleibt vom Spiel ausgeschlossen und kann nach einem Gegentor nicht ersetzt werden. Die 

Turnierleitung entscheidet über eine Sperre oder einen Ausschluss in Absprache mit dem 

verantwortlichen Schiedsrichter. Eventuelle Mannschaftsstrafen bei besonders unsportlichem 

Verhalten bleiben ebenfalls der Turnierleitung vorbehalten.  

ii. Bei der Ausführung eines Freistoßes müssen die gegnerischen Spieler einen Mindestabstand von 5 

Metern einhalten. Freistöße sind alle indirekt.  

iii. Jegliche Art von Foulspielen innerhalb des Strafraums wird mit einem 9 Meter Strafstoß geahndet.  



iiii. Bei zwei gelben Karten erfolgt eine Hinausstellung des Spielers durch Zeigen der Gelb-Rote Karte. 

Der Spieler ist nur für das Spiel gesperrt und darf nach einem Gegentor nicht ersetzt werden.  

f) Torerzielung, Abseitsregel und Wechsel  

i. Die Torerzielung ist grundsätzlich von jeder Position innerhalb des Spielfeldes möglich. Eine 

Torerzielung kann nicht direkt aus einem Einwurf resultieren. Nach einem Anstoß bzw. Abstoß muss 

der Ball zuvor von einem weiteren Spieler berührt worden sein.  

ii. Die Abseitsregel findet keine Anwendung.  

iii. Ein Wechsel kann nur an der eigenen Torauslinie vollzogen werden. Es wird „fliegend“ gewechselt. 

Der Wechsel muss dem Schiedsrichter nicht angezeigt werden. Sollte diese Regel verletzt werden, 

wird der eingewechselte Spieler mit einer Gelben Karte verwarnt. Das Spiel wird mit einem 

indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft, am Ort des Betretens fortgesetzt.  

g) Modus 

Es wird in zwei Gruppen, auf zwei Feldern gespielt. Nach der Gruppenphase ziehen die vier 

erstplatzierten Mannschaften jeder Gruppe in das Viertelfinale ein. Die Sieger spielen im Halbfinale 

die beiden Finalteilnehmer aus. Im Finale wird der Turniersieger ausgespielt. Platzierungsspiele gibt 

es nicht. 

h) Punktgleichheit  

i. Sofern nach Abschluss der Gruppenphase zwei oder mehrere Mannschaften die gleiche Punktzahl 

aufweisen, erfolgt die Platzierung nach folgender Reihenfolge: Tordifferenz, direkter Vergleich, 9 m 

Schießen. 


